
Donnerstag, 16. Februar 

ab 19:00 
Get Together im Café Uferlos 
(Grand Café) neben dem agora 
Hotel (mit Imbiss)  

Freitag, 17. Februar 

Begrüßung und Einführung 
9:00-9:30 

Begrüßung 
Bernd Blöbaum (Münster) 

9:30-10:15 
Keynote  
Was ist mit den deutschen 
Journalisten los?  
Siegfried Weischenberg (Hamburg) 

10:15-10:30 
Diskussion  

10:30-11:00 
Kaffeepause 

Akteure und Strukturen  
Moderation: Bernd Blöbaum  
11:00-11:25 

Konstruktionen über 
Konstruktionen – oder: Wozu 
Bifokalbrillen in der 
Journalismusforschung?  
Johannes Raabe (Bamberg) 

11:25-11:50 
Journalismus aus der Perspektive 
seiner Interaktionen – Plädoyer 
für eine interaktionszentrierte 
Journalismusforschung  
Carsten Schlüter (Münster) 

Freitag, 17. Februar 

11:50-12:30 
Diskussion  

12:30-14:30 
Mittagspause 

Entgrenzungen und 
Kopplungen  
Moderation: Marianne Ravenstein 
14:30-14:55 

Entdifferenzierung des 
Journalismus: empirische 
Evidenzen ohne theoretische 
Basis?  
Wiebke Loosen (Hamburg) 

14:55-15:20 
Strukturelle Kopplung als 
Schlüsselgröße? Muster der 
Verbindung des Journalismus mit 
seinen Umwelten. Ein 
Diskussionsbeitrag am Beispiel 
des Wirtschaftsjournalismus  
Klaus Spachmann (Hohenheim) 

15:20-15:45 
„The Times They Are A-Changing“ 
Entgrenzungen des Journalismus 
und ihre theoretischen und 
empirischen Konsequenzen für 
eine diachron vergleichende 
Journalismusforschung 
Maja Malik (Münster) 

15:45-16:15 
Diskussion  

16:15-16:45 
Kaffeepause 

Freitag, 17. Februar 

Journalistische 
Selbstauskünfte  
Moderation: Klaus-Dieter 
Altmeppen  
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16:45-17:10 
Journalistisches 
Rollenverständnis: Zwischen 
Systemtheorie und 
methodologischem 
Individualismus  
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Armin Scholl (Münster) 

17:10-17:35 
Objekt oder Relation? Der 
Journalist als Personenkonstrukt: 
Vorschläge für eine alternative 
Operationalisierung 
journalistischer Selbstauskünfte  
Alexander Görke (Münster)  

17:35-18:00 
Diskussion  

18:15-19:30 
Fachgruppenversammlung 

ab 20:00 
Westfälisches Abendessen im 
„Töddenhoek” (Rothenburg 41)  



Samstag, 18. Februar 

9:00-9:30 
Readerscan als Methode der 
Leserforschung 
Norbert Tiemann, Chefredakteur 
Westfälische Nachrichten (Münster)  

10:00-10:15 
Kaffeepause 

Analyseebenen und 
Vermittlung  
Moderation: Christoph Neuberger  
10:15-10:40 

Netzwerkansätze: Eine 
theoretische und empirische 
Alternative?  
Thorsten Quandt (München)  

10:40-11:05 
Journalismus + Kultur = 
Journalismuskultur? Zur 
operationalen Dekonstruktion 
eines zentralen Begriffs der 
kulturvergleichenden 
Journalismusforschung  
Thomas Hanitzsch (Ilmenau)  

11:05-11:30 
Die Verknüpfung von Theorie und 
Empirie als didaktische 
Herausforderung  
Beatrice Dernbach (Bremen)  

11:30-12:00 
Diskussion  

12:00-12:30 
Abschluss der Tagung  

Tagungsleitung 
Bernd Blöbaum  
Institut für Kommunikationswissenschaft 
Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
bernd-bloebaum@uni-muenster.de 
Tel.: 0251 8324261 
 
Organisation 
Armin Scholl 
Institut für Kommunikationswissenschaft 
Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
scholl@uni-muenster.de  
Tel.: 0251 8321305 
 
Tagungsort 
agora, Studentenwerk Münster, 
Bismarckallee 5, 48151 Münster 
Tel.: 0251 484260 
 
Busverbindung 
vom Hauptbahnhof Münster zum Tagungsort: 
Bahnsteig C2, Linie 10 Richtung Aaseestadt  
Haltestelle Bismarckallee  
 

 
 

Fachgruppentagung der 
Fachgruppe „Journalistik und 
Journalismusforschung“ 
in der DGPuK 
 
 
 
 
 
Journalismus:  
Theorie und Empirie  
 
 
 
Tagungsprogramm 
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vom 16. bis 18. Februar 2006 
im Tagungshotel agora des 
Studentenwerks Münster 
 
 
Mit Unterstützung der  
Westfälischen Nachrichten 
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